
Peter Wamich  
 
Das Schicksal eines KKG - 
Abiturienten im 1. Weltkrieg 

J. Bertram 
Kaiser-Karls-Gymnasium Aachen 

März 2014 



Peter Wamich  ·  Das Schicksal eines KKG - Abiturienten im 1. Weltkrieg 

 
Geboren am 21. April  1895 in 
Aachen · Schulbesuch des 
Kaiser-Karls-Gymnasium in 
Aachen von 1905 bis 1914 · 
Abitur  Ostern 1914 · Studium 
der Theologie in Bonn  mit  
dem Berufswunsch Priester · 
Einberufung zum Wehrdienst 
im Juni 1915 · am 28. August 
1915 als Soldat nach 
Frankreich an die Front 
geschickt · am 23. September 
1915 in Somme-Py während 
der Herbstschlacht in der 
Champagne von einer Granate 
getötet. 

Peter Wamich  
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Peter Wamich  -  Schüler des Kaiser-Karls-Gymnasiums 

1906 war gerade auch der prächtige Neubau am Augustinerbach fertiggestellt 
worden.  

Kaiser-Karls-Gymnasium 1906  

Peter Wamich ist in Aachen 
geboren und wohnte in der 
Neupforte 20. Sein Vater Paul 
Wamich betrieb dort  einen 
Weinhandel. Das Haus mit  seinem 
Schaufenster gibt es heute noch. 
Später ist die Familie in die 
Friedrichstraße 33 gezogen.  
Peter, das dritte  von vier Kindern, 
war seit dem Schuljahr 1905/ 6 
Schüler des Kaiser-Karls-
Gymnasiums und besuchte die 
Sexta B der zweizügigen 
Jungenschule.  
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Peter Wamich feierte im Alter von 12 
Jahren am 29. März 1908 in der 
Gymnasialkirche des KKG, der heutigen 
Aula Carolina, seine erste hl. Kommunion. 
Als er 14 Jahre alt war, empfing er an 
gleicher Stelle das Sakrament der hl. 
Firmung. 

Gymnasialkirche St. Katharina um 1895  
(heute die Schulaula  des KKG, die Aula Carolina) 

Glocke der Gymnasialkirche  
St. Katharina 

(heute im Altbau vor dem 
Sekretariat) 

Peter Wamich  -  Schüler des Kaiser-Karls-Gymnasiums 
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Das Klassenbuch der Obertertia B (O 
III  B) des Schuljahres 1909/ 10 weist 
Peter Wamich als KKG-Schüler neben 
32 weiteren Pennälern aus.  
Die Obertertia war die 5. Klasse am 
Gymnasium, heute ist es die 
Jahrgangsstufe 9.  

Peter Wamich  -  Schüler des Kaiser-Karls-Gymnasiums 
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Peter Wamichs Schuljahr in der Obertertia B 
begann am 22. April  1909 mit  einem 
Gottesdienst in der Gymnasialkirche St. 
Katharina, der heutigen Aula Carolina.  
 
Unterricht  war jeden Werktag: von Montag bis 
Samstag. Mittwochs und samstags war, für alle 
verpflichtend und selbstverständlich, vor dem 
Unterricht  von 7.15 ɀ 8.00 h Gottesdienst.  
Danach folgten fünf jeweils einstündige 
Unterrichtsstunden bis 13.00 h. An zwei 
Nachmittagen stand für 1 bzw. 1,5 Stunden 
Turnen in der Sporthalle Eilffschornsteinstraße 
oder Leichtathletik auf dem Sportplatz Siegel auf 
dem Programm.  
 
Unterrichtsfreie Zeiten waren: Die Pfingst- 
(29.05ɀ07.06.), Sommer- (07.08.-14. 09.)  und 
Weihnachtsferien (23.12.ɀ03.01.), die Feiertage 
Fronleichnam (10.06.), Kaisers Geburtstag 
(26./ 27.01.), Mariä Lichtmess (02.02.) und die 
Abiturprüfungen  (14.02.).  
Das Schuljahr  endete am 30. März 1910.  

Kaiser-Karls-Gymnasium  1906 1. Etage Altbau 

Peter Wamich  -  Schüler des Kaiser-Karls-Gymnasiums 
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Peter Wamichs Stundenplan in der 
O III  B, zeigt ein deutliches 
Übergewicht des Unterrichts in den 
schriftlichen Fächern: Latein und 
Griechisch, die fast 50 % 
ausmachten, Deutsch, Mathematik 
und Französisch.  
Fächer wie Englisch, Biologie, 
Chemie oder Politik  wurden nicht 
unterrichtet . 

  Montag Dienstag Mittwoch Donners. Freitag Sonnab. 
1. Zeichnen Erdkunde Latein 

(Ovid) 

Geschichte Physik Latein 

Grammatik 

2. Zeichnen Physik Religion Griechisch 

(Xenophon) 

Griechisch 

Grammatik 

Latein 

(Ovid) 

3. Griechisch 

Grammatik 

Latein 

Grammatik 

Mathematik 

(Geometrie) 

Latein 

Grammatik 

Religion Griechisch 

Grammatik 

4. Mathematik 

(Algebra) 

Deutsch Französisch Latein 

(Ovid) 

Latein 

Grammatik 

Geschichte 

5. Latein 

(Caesar) 

Griechisch 

(Xenophon) 

Griechisch 

(Xenophon) 

Mathematik 

(Algebra) 

Deutsch Französisch 

Peter Wamich  -  Schüler des Kaiser-Karls-Gymnasiums 
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Peter Wamich hat laut Klassenbuch 
während des gesamten Schuljahrs an 
keinem Schultag gefehlt und auch 
keinen Eintrag wegen irgendeines 
Fehlverhaltens erhalten. 
 Anders z.B. sein Mitschüler 
ȵ3ÃÈÒĘÄÅÒȰ (Eintrag am 21.09.1909 
vom Lateinlehrer): ăSchröder  mit 
Arrest  bestraft, weil er wiederholt seine 
Aufgaben  nicht angefertigt oder gelernt 
hat.ò  
Mitschüler Peter Krings trieb es 
noch ärger und erhielt  am 03.03 
folgenden Eintrag: ăKrings wegen 
schwerem Betrugsversuchs und 
Leugnens mit 1 Stunde  Karzer bestraft .ò 
(Der Karzer war eine Arrestzelle in der Schule 
zur Bestrafung der Schüler.) 

Peter Wamich  -  Schüler des Kaiser-Karls-Gymnasiums 

Klassenbuch der O III B Schuljahr 1909/10 
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Ostern 1914 bestanden 29 junge 
Männer der beiden Oberprimen 
A und B am Kaiser-Karls-
Gymnasium mit  Erfolg die 
Abiturprüfung,  einer schaffte ein 
halbes Jahr später die 
Nachprüfung.  
Aus der O I A erhielten 17 
Schüler und aus der  O I B  13 
Schüler das Abitur.  
 
Übrigens: Von den ehemals 31 
Schülern der O III  B im Jahr 
1909/ 10 schafften nur 7 auf 
dem direkten Weg vier Jahre 
später das Zeugnis der Reife. 
Unter ihnen war Peter Wamich.  
 

Die Abiturienten des Kaiser-Karls-Gymnasiums 1914 

Peter Wamich  -  Abiturient 1914 am Kaiser-Karls-Gymnasiums 


